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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

„Umweltmediziner per Express in 
Rente geschickt“, das ist die Schlag-
zeile eines Artikels in der Tagesszei-
tung „taz“ vom Nikolaustag 2003. 
Der in Umweltkreisen bekannte Pro-
fessor Rainer Frentzel-Beyme ist 
nicht mehr Abteilungschef am Bre-
mer Institut für präventive Sozialfor-
schung – BIPS. Das Wort „Umwelt“ 
stört angeblich bei Anwerbung von 
Aufträgen und Drittmitteln, so die 
taz. Damit wird der forschende Teil 
dieser Spezies in Deutschland weiter 

dezimiert. Toxikologen und Umweltmediziner haben keinen gu-
ten Stand: Sind sie zu kritisch, ziehen sie sich den Ärger von 
Chemie- und Pharmakonzernen und damit leider auch von Re-
gierungen und Wissenschaftsbürokratie zu. 

Ein weiterer Rückzieher wird aus Hamburg gemeldet: Die „Zei-
tung für Umweltmedizin“ wird eingestellt. Das groß angekündig-
te Aktionsprogramm „Umwelt und Gesundheit“ –APUG – der 
gleichnamigen deutschen Ministerien hat seinen Abschlussbe-
richt vorgelegt, ohne dass es gelungen sei, „das Thema umfas-
send zu etablieren und große politische Veränderungen zu be-
wirken,“ urteilte Uwe Lahl schon in der letzten U&G.  

Wir, der Allergieverein in Europa – AVE. e.V. – tragen weiter-
hin dazu bei, dass „UMWELT & GESUNDHEIT“, auch angesichts 
der Betroffenen, nicht zur Floskel verkommt. 

So untersuchten Friedhelm Diel und Mitarbeiter des Instituts für 
Umwelt und Gesundheit – IUG – in Fulda den Schadstoff- und 
Geruchs-Katalysator „Triple-Fresh“ in Teppichböden, der Che-
mikalien wie Formaldehyd wirkungsvoll reduziert. 

Stolz darauf sind wir, die Bundesministerin für Verbraucher-
schutz, Ernährung und Landwirtschaft, Renate Künast, als Inter-
viewpartnerin gewonnen zu haben. Sie gibt uns Signale für Ag-
rarwende, Verbraucher- und Allergikerschutz.  

Allergien und Unverträglichkeiten treten auch beim Verzehr von 
Nahrungsmitteln auf – Faktor eins, bezogen auf den Kontakt mit 
Substanzen aus der Umwelt. Hier verleiben wir uns „Naturche-
mikalien“ wie Salicylate ein, die sowohl gesundheitsfördernd 
wie auch riskant für empfindliche Personen sind. 

Die „Chemie des Lebkuchens“ steht unter ähnlichen Vorzeichen: 
Eine Wohltat für Magen und Gemüt, ein Alptraum nicht nur für 
Allergiker – in Anbetracht der Zutaten.  

Besonders hinweisen möchten wir auf neue Erkenntnisse in der 
Allergieforschung. Hier ist es Wissenschaftlern aus Österreich 
gelungen, eine Erklärung für die Zunahme von Nahrungsmittel-
allergien zu finden: Medikamente, die zur Behandlung von Sod-
brennen und Magengeschwüren eingenommen werden, stehen 
unter Verdacht.  

Genug der gemütshemmenden Nachrichten. Der Winter und das 
anstehende Weihnachtsfest regen uns an, eine innere Wärme zu 
verbreiten. Zum Jahresausklang sollten wir nicht nur uns, son-
dern auch der Umwelt und Gesundheit etwas Gutes tun. Spenden 
Sie nicht nur Ihre Aufmerksamkeit den gewaltigen Herausforde-
rungen zur Bewältigung der Flut von Problemen, denen heutige 
und nachfolgende Generationen ausgesetzt sind.  

Ihr Andreas Steneberg 
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